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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 II : PSV München III 
Montag, 17.10.2022, 19:00 Uhr

Paripovic tütet den Sieg für den PSV München III ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf die FT München-Blumenau 1966 II am vergangenen Montag im 2. Saisonspiel auf den PSV
München III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Nikolas Paripovic. Erwähnenswert war, dass der PSV
München III diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zack / Kackini waren in der Partie gegen
Schellenberg / Globig nicht zu stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Keinen Punkt
beisteuern konnten Jagemann / Janßen im Spiel gegen Paripovic / Richter, das 0:3 verloren ging.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Christopher Zack gewann wiederum sein Spiel gegen Nikolas Paripovic sicher und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Fitim Kackini
gegen Maximilian Schellenberg durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Axel Jagemann im Anschluss gegen Sebastian Globig. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Philipp Janßen letztlich im Repertoire, um Klaus Richter final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 9:11, 10:12. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler der FT München-Blumenau 1966 II und des PSV München III in die Box. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Christopher Zack bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Maximilian Schellenberg. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Fitim Kackini und Nikolas
Paripovic, die Fitim Kackini letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit 3:1 hatte Axel
Jagemann im Doppel gegen Klaus Richter, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase
vorn. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Zwischenzeitlich konnte Philipp
Janßen zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Sebastian Globig aber
trotzdem deutlich mit 8:11, 11:13, 11:7, 5:11. Nach gewonnenem ersten Satz gab Axel Jagemann
das Spiel gegen Maximilian Schellenberg noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Christopher Zack
hatte danach gegen Klaus Richter bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Fitim Kackini nachfolgend das Spiel, in das er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Sebastian Globig
abgab und eine Niederlage kassierte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Philipp Janßen und Nikolas Paripovic holten
am Ende eines langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Wenige Chancen hatte nachfolgend Philipp Janßen beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Nikolas Paripovic. Ein umkämpfter Teamerfolg für den PSV München III war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der FT München-Blumenau 1966 II geht es nun im nächsten Spiel am
24.10.2022 gegen den SV Funkstreife München III, während der PSV München III am 24.10.2022
gegen den SC Au antritt.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 II

Doppel: Zack / Kackini 1:0, Jagemann / Janßen 0:1 
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Einzel: C. Zack 1:2, F. Kackini 2:1, A. Jagemann 2:1, P. Janßen 0:3 
 PSV München III

Doppel: Schellenberg / Globig 0:1, Paripovic / Richter 1:0 
Einzel: M. Schellenberg 2:1, N. Paripovic 1:2, K. Richter 2:1, S. Globig 2:1


